
 

… aus der Gemeinde 
 

Januar bis März 
2021 

Evangelische Freikirche Möckmühl 
(Mennonitengemeinde)  



Seite 2 
 
  



VERANSTALTUNGSKALENDER 

Januar 2021 
So 03.01. Wegen Lockdown - Kein Gottesdienst 

So 10.01. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 (R. Oechsle & S. Schumacher) 

Mi 13.01. 20.00 Uhr Gespräch zu den Worten Jesu 
Fr 15.01. 19.30 Uhr Jugendgruppe via Zoom 
So 17.01. 17.00 Uhr Abendgottesdienst – Themenjahr 

„Gottesbegegnungen im AT“ 
im ev. Gemeindehaus (Binsach) 

 (E. Janzen / M. Uebele) 
 

Fr 22.01. 19.30 Uhr Jugendgruppe via Zoom 
So 24.01. 10.00 Uhr Gottesdienst 

(Manfred Martin / S. Trumpf) 

Mi 27.01. 20.00 Uhr Gespräch zu den Worten Jesu 
Fr 29.01. 19.30 Uhr Jugendgruppe via Zoom 
So 31.01. 10.00 Uhr Gottesdienst 

(E. Janzen / R. Mittmann) 



VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

Februar 2021 
 

03.-05.02. 19.30 Uhr Ökumenische Bibeltage  
„In Bewegung und Begegnung“ 

Abschnitte aus dem Lukas Evangelium 
So 07.02. 10.30 Uhr Ökumenischer Abschlussgottesdienst 

zu den Bibeltagen (St. Kilian) 
(E. Janzen / Pfr. Reuter-Aller / C. Wahl) 

Mi 10.02. 20.00 Uhr Gespräch zu den Worten Jesu 
Fr 12.02. 19.30 Uhr Jugendgruppe via Zoom 

So 14.02. 17.00 Uhr Abendgottesdienst – Themenjahr  
„Gottesbegegnungen im AT“ 
im ev. Gemeindehaus (Binsach) 

 (E. Janzen / noch offen) 
Mo 15.02. 19.30 Uhr Gesamtarbeitskreis Sitzung 
Fr 19.02. 19.30 Uhr Jugendgruppe via Zoom 
So 21.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Jakob Fehr (DMFK) / R. Oechsle) 

Mi 24.02. 20.00 Uhr Gespräch zu den Worten Jesu 
Fr 26.02. 19.30 Uhr Jugendgruppe via Zoom 
So 28.02. 10.00 Uhr Gottesdienst  

(Dr. Susan Weinert / B. Oechsle) 
  



VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

März 2021 
 

Fr 05.03. 19.30 Uhr Jugendgruppe via Zoom 
Fr 05.03. 19.30 Uhr Weltgebetstag in St. Kilian „Vanuatu“ 
So 07.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 (Debora Fellmann (juwe) / R. Oechsle) 
Mi 10.03. 20.00 Uhr Gespräch zu den Worten Jesu 
Fr 12.03. 19.30 Uhr Jugendgruppe via Zoom 
So 14.03. 17.00 Uhr Abendgottesdienst – Themenjahr  

„Gottesbegegnungen im AT“ 
im ev. Gemeindehaus (Binsach) 

 (E. Janzen / M. Uebele) 
Fr 19.03. 19.30 Uhr Jugendgruppe via Zoom 
So 21.03. 10.00 Uhr Gemeindeversammlung 

im ev. Gemeindehaus (Binsach) 
(Leitungsteam) 

Mi 24.03. 20.00 Uhr Gespräch zu den Worten Jesu 
Fr 26.03. 19.30 Uhr Jugendgruppe via Zoom 
So 28.03. 10.00 Uhr Gottesdienst  

(E. Janzen / noch offen) 
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Aktuelle Programm-
änderungen  
Liebe Gemeinde,  
mit gemischten Gefühlen 
schaue ich auf das letzte halbe 
Jahr zurück. Ich bin besorgt und 
traurig um die vielen ausgefalle-
nen Programme und Angebote. 
Gleichzeitig bin ich aber auch 
überrascht darüber, wieviel doch 
möglich war und was dabei Gu-
tes entstanden ist.  
Ähnlich vorsichtig wollen wir als 
Gemeinde auch in das nächste 
Jahr starten. Die aktuelle Coro-
na-Verordnung für Kirchen er-
laubt uns Gottesdienste und reli-
giöse Treffen unter Einhaltung 
der Regeln. Darüber sind wir 
dankbar und wollen dieses Vor-
recht verantwortungsbewusst 
annehmen und füllen.  
Gleichzeitig ist Planungssicher-
heit momentan ein rares Gut. 
Kommende Entwicklungen sind 
nicht abzusehen und werden 
noch so manche spontanen Ent-
scheidungen abverlangen. Ich 
bin dankbar, dass wir als Ge-
meinde mit unserem neuen Lei-
tungsteam hierfür hervorragend 
aufgestellt sind.  
Spontane Änderungen werden 
über die Homepage und via 
Rundmail weitergegeben. Wer in 
den Rundmailverteiler aufge-
nommen werden will, kann sich 
bei beateoechsle@t-online.de 
melden.  
Euer Erwin Janzen 
 
 
 

 Gottesdienste  
Unsere Gottesdienste finden jeden 
Sonntag ab 10.00 Uhr statt. Teil-
nehmen kann man sowohl im Ge-
meindehaus (inklusive Neben-
raum mit Videoübertragung), wie 
auch digital via Zoom. Für eine 
Teilnahme bitten wir um vorherige 
Anmeldung (06298 208 4746) 
Die Abendgottesdienste im ev. Ge-
meindehaus (Binsach) sind im Ter-
minblatt gekennzeichnet und je-
weils ohne Zoom. Dort benötigen 
wir aufgrund der großzügigen 
Platzverhältnisse keine Anmel-
dung. 
 
 Angebote für Kinder  
Unter den aktuellen Umständen 
sind Angebote für Kinder durch die 
Gemeinde nicht leistbar. Dieser 
Ausfall schmerzt uns sehr.  
Sobald einzelne Veranstaltungen 
wieder stattfinden können, werden 
wir darüber informieren.  
 
 Gesprächskreis 
Der Gesprächskreis findet im 2-
wöchigen Rhythmus, jeweils mitt-
wochs 20 Uhr im Gemeindehaus 
statt.    
 
 Angebote für Senioren  
Nach dem Ende der Bibelstunde 
sind im Leitungsteam einige neue 
Ideen gewachsen, um auch für Se-
nioren attraktive Angebote zu 
schaffen. Pandemiebedingt kön-
nen diese leider noch nicht anlau-
fen. Wir hoffen auf einen schnellst-
möglichen Start.  
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BITTE VORMERKEN 
 

 03. – 05.02.  
Ökumenische Bibeltage 
In der Ökumenischen Bibelwoche 
dreht sich alles um das Lukas 
Evangelium.  
Miteinander in Kontakt zu sein ist 
ein existentielles Bedürfnis. Auch 
für Jesus war das Unterwegssein 
mit Menschen und zu Menschen 
hin essentiell. Die Begegnungen 
mit Jesus Christus prägen die Ge-
schichten des Lukasevangeliums 
und sind der Stoff, aus dem die 
Ökumenischen Bibeltage mit dem 
Thema „In Bewegung — in Begeg-
nung“ gewebt sind. 

• Mittwoch, 03.02. 
Claudia Wahl 

• Donnerstag, 04.02. 
Markus Kettnacker-Prang  

• Freitag, 05.02.  
Erwin Janzen 

Die drei Bibelabende finden auf-
grund der Platzverhältnisse jeweils 
um 19.30 Uhr, im ev. Gemeinde-
haus (Binsach) statt. 
Eine tolle Gelegenheit, um mit den 
anderen Christen und Christinnen 
unserer Stadt die Bibel zu lesen 
und die Gemeinschaft untereinan-
der zu pflegen. 

 

 07.02. Ökumenischer 
Abschlussgottesdienst  

Den Abschluss der Bibeltage wol-
len wir um 10.30 Uhr in St. Kilian, 
mit einem gemeinsamen ökumeni-
schen Gottesdienst feiern.  
Dieser wird gestaltet durch Pfr. 
Reuter-Aller, Claudia Wahl und Er-
win Janzen. 
 
  Weltgebetstag 2021 
Am 05.03. begehen Christen welt-
weit den Weltgebetstag, den wir 
dieses Jahr wieder in der katholi-
schen Kirche mit einem Ökumeni-
schen Gottesdienst feiern wollen. 
2021 steht Vanuatu im Mittelpunkt: 
christliche Frauen des Pazifikstaa-
tes gestalten Texte und Musik die-
ses besonderen Gottesdienstes.   
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  Gemeindefreizeit 2021  
Es ist eigentlich der alljährliche 
Höhepunkt unseres Miteinanders. 
Ein Miteinander, welches durch 
die bis dahin geltenden Abstands-
regeln so kaum möglich wäre. 
Das Leitungsteam hat daher be-
schlossen, die Gemeindefreizeit 
2021 abzusagen. Es bleibt die 
Hoffnung und Vorfreude auf 2022.  

 29.03. Gemeindever-
sammlung  
Herzliche Einladung all unseren 
Mitgliedern und Freunden zu unse-
rer Gemeindeversammlung um  
10 Uhr. Gemeinsam wollen wir uns 
den Belangen und Fragen der Ge-
meinde widmen. Hierfür treffen wir 
uns im evangelischen Gemeinde-
haus (Binsach). 
 
ZUR INFORMATION 
 Neues Leitungsteam 
Bei unserer letzten Gemeindever-
sammlung konnten wir unsere Lei-
tungsteamwahl endlich nachholen. 
Aufstellen lassen haben sich Rolf 

und Beate Oechsle, Sylke Schu-
macher, Anna Hottmann, Ralf Mitt-
mann und Johannes Uebele. Alle 
wurden mit großer Mehrheit ge-
wählt. Vielen Dank für das Enga-
gement und die Bereitschaft, in un-
serer Gemeinde die Verantwor-
tung zu übernehmen!  
Sonja Heinz ist auf eigenen 
Wunsch ausgestiegen und wurde 
mit einem großen Dankeschön aus 
dem Leitungsteam verabschiedet. 
 
 Sichere Gemeinde 
Uns ist es wichtig, mit unseren Ver-
anstaltungen Begegnungsräume 
zu schaffen. Begegnung mit Gott 
und untereinander. Diese Räume 
benötigen einen sicheren Rah-
men, um Teilnehmende vor Über-

griffen schützen zu können. Damit 
diese Sicherheit gewährleistet 
werden kann, haben wir als Ge-
meinde ein Präventions- und 
Schutzkonzept erstellt. Hierauf fol-
gen Schulungen für Mitarbeitende, 
um für dieses Thema zu sensibili-
sieren und konkrete Maßnahmen 
einzuführen.  
Das Konzept kann gerne auf unse-
rer Homepage nachgelesen oder 
im Gemeindebüro erfragt werden.  
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 Gemeindefinanzen  
Das turbulente Jahr 2020 hat uns 
manche finanzielle Herausforde-
rungen gebracht. Dank eurer Hilfe 
konnten wir vieles abfangen. Ihr 
habt mit eurem Engagement und 
euren Beiträgen unser Gemeinde-
leben ermöglicht. 
Die Finanzplanung ist aber auch 
weiterhin herausfordernd. Das fol-
gende Diagramm soll das etwas 
verdeutlichen. Die orangenen Bal-
ken stellen unsere monatlichen 
Ausgaben dar, die grüne Linie die 
monatlichen Daueraufträge. Diese 
liegen dauerhaft unter unseren 
Fixkosten.  
Die Rechnung ging in den letzten 
Jahren immer nur auf, weil viele 
von euch mit einmaligen Spenden 
auf unsere Bitten reagiert haben.  
Würden manche diese Einzel-
spenden aufs Jahr verteilen und 
als Dauerauftrag festlegen, würde 
dies uns als Gemeinde mehr Pla-
nungssicherheit ermöglichen. 
Hoffnungsvoll blicken wir daher auf 
das anbrechende Jahr und rech-
nen auch weiterhin mit eurer Un-
terstützung. Vielen Dank!  
 
 
 
 

 24.12. Heiligabend   
17.00 Uhr auf dem Wilhelmshof 
(Schwärz 1) bei Familie Saur 
Dieses Jahr gibt es ein außerge-
wöhnliches Weihnachtsfest. Im 
letzten Gemeindebrief war noch 
nicht bekannt, wo wir an Heilig-
abend sein können. Auf Einladung 
von Familie Saur können wir nun 
auf ihrem Hof feiern! Unter freiem 
Himmel werden Stühle, Bänke ge-
stellt und zusätzliche ausrei-
chende Stehmöglichkeiten ge-
schaffen. Alles entsprechend aktu-
ellen Auflagen. Mit kreativen Ele-
menten, guter 
Musik und wär-
menden Lager-
feuern soll der 
Gottesdienst 
ein lebendiger 
Impuls in der 
Weihnachtszeit 
werden.  
Wir haben nur eine begrenzte Teil-
nahme-Kapazität. Daher ist eine 
Anmeldung (siehe S. 12) zwin-
gend erforderlich.  
Bitte an wetterfeste Kleidung, ei-
nen Mund-Nasen-Schutz und ggf. 
Regenschirme denken.  
Am Hof selbst gibt es nur be-
grenzte Parkplätze für mobilitäts-
eingeschränkte Personen. Wir bit-
ten darum, öffentliche Parkplätze 
im nahgelegenen Wohngebiet 
(Schlot) zu nutzen und zu Fuß zum 
Hof zu kommen.  
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 Ulrich Schaffer  
Webinare 2021 
Eigentlich hatte der bekannte 
deutsch-kanadische Schriftsteller 
2020 wieder eine Lesereise ge-
plant und wollte auch bei uns in 
Möckmühl zum 8. Mal zu Gast 
sein. In seinem Rundbrief schrieb 
er: „… Nachdem ich 40 Jahre un-
unterbrochen jedes Jahr nach Eu-
ropa gekommen bin, um Lesungen 
zu machen und sie dieses Frühjahr 
zum ersten Mal absagen musste, 
habe ich mich entschlossen, ein 
monatliches Webinar anzubieten. 
Es wird den Charakter einer Le-
sung mit Gespräch haben.  
Mir geht es da-
rum, euch zu be-
gleiten und mich 
von euch beglei-
ten zu lassen, in 
diesen schwieri-
gen Zeiten ein 
Stück gemein-
sam zu gehen…“ 
Zwischenzeitlich fanden von Okto-
ber bis Dezember 2020 drei Webi-
nare statt, die von vielen Interes-
sierten gerne besucht wurden.  
Weitere Termine 2021 sind: 
20. Januar, 17. Februar, 17. März 
jeweils um 19:30 Uhr mittwochs. 
Die Treffen sind mit Zoom.  
Der Preis für jedes digitale Semi-
nar beträgt 12 €  / ermäßigt 8 €.  
Anmeldung bis spätestens Diens-
tagnachmittag vor dem jeweiligen 
Termin bei: https://www.spirituel-
les-zentrum-im-eckstein.de/pro-
gramm/gesamtprogramm.html 
Schaffers Biografie und seine 
künstlerischen Werke sind unter  
http://www.ulrich-schaffer.com/ 

RÜCKBLICK 
Wir sind der evangelischen Kir-
chengemeinde Möckmühl sehr 
dankbar, dass unsere Gemeinde-
versammlungen und monatliche 
Abendgottesdienste im großen 
Raum ihres Gemeindehauses 
(Binsach) möglich sind!  

Dort sowie bei uns im Waagener 
Tal 2 gibt es hauseigene Hygiene-
konzepte. In unserem Gemeinde-
haus können wir zwischenzeitlich 
rund 30 Plätze anbieten.  
Herzlichen Dank dem Technik-
Team, das eine geniale Bild- und 
Ton- Übertragung in den Neben-
raum möglich macht und auch an 
das Deko-Team, das dort ebenso 
für schönen Schmuck sorgt!  

Peter Scheffler-Kroeker bei der 
letzten Predigt in seiner Amtszeit. 
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Ja, das waren noch Zeiten, als 
man ganz nah beieinander stehen 
durfte  Wie im letzten Jahr beim 
„juweläum“, dem 100-jährigen Ju-
biläum des Jugendwerks süddeut-
scher Mennonitengemeinden… 
… und nun der krasse Gegensatz 
in allen Bereichen! 
So auch bei Peters Abschiedsfeier  
in Zeiten von Corona, mit einer et-
was anderen Bestuhlung: 

Verabschiedung von Pastor 
Peter Scheffler-Kroeker 
Der 01.11.2020 wurde zu einem 
bedeutsamen Datum im Leben 
von Peter Kroeker - an diesem Tag 
verabschiedete ihn seine Ge-
meinde in den bevorstehenden 
Ruhestand. Bereits vier Jahre zu- 

vor hatte er das außergewöhnliche 
„Pastoren-Duo-Modell“ initiiert: er 
reduzierte die eigene Gemeindear-
beit in Möckmühl, um seinem jun-
gen Nachfolger Erwin Janzen den 
Übergang vorzubereiten und zu-
sammen mit ihm den Pastoren-
dienst ergänzend zu gestalten. 

Es war eine gelungene Feier mit 
bewegenden und emotionalen Mo-
menten. Redakteur Ralf Schick hat 
uns seinen „Heilbronner Stimme - 
Artikel“ zur Verfügung gestellt. 
Nachfolgend Auszüge davon: 
„Gut verbunden mit den Men-
schen“ 
… 28 Jahre hat er in der evange-
lisch-freikirchlichen Gemeinde 
Möckmühl und seit 2016 auch in 
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Bad-Friedrichshall-Kochendorf viel 
bewegt. Jetzt geht der Mennoni-
tenpastor Peter Scheffler-Kroeker 
in den Ruhestand. Er und seine 
Familie - Ehefrau Ruthild, fünf Kin-
der und zwei Enkelkinder - wurden 
mit Gottesdienst und Gemein-
denachmittag verabschiedet. 

80 Freunde, Kirchenmitglieder, 
Angehörige und Weggefährten 
waren in die Stadthalle Möckmühl 
gekommen, um ihren langjährigen 
Pastor zu verabschieden - alle-
samt mit Maske und auf Abstand 
wegen der Corona-Pandemie. Der 
Gottesdienst stand unter dem 
Psalm 66,16: "Kommt her, höret 
zu, alle, die ihr Gott fürchtet; ich 
will erzählen, was er an mir ge-
tan hat". Die Psalmworte passen 

wie ein Leitmotiv zu dem 65-Jähri-
gen, der in Kanada geboren wurde 
und dort in einer kleinen Gemeinde 
aufwuchs. Scheffler-Kroeker sei 
ein Mann, der gut zuhören kann 
und ein gutes Gespür im Umgang 
mit Menschen hat, sagte Möck-
mühls stellvertretender Bürger-
meister Andreas Kraft. 
Scheffler-Kroeker sei "keinen line-
aren Weg gegangen, sondern ei-
nen mit Höhen und Tiefen", wür-
digte Erwin Janzen seinen schei-
denden Kollegen. Der tragische 
Tod seines Bruders, der in Kanada 
in einem Kanu verunglückte, habe 
ihn sehr geprägt in seinem Gottes-
bild, erklärte der Pastor.  
Seit 2005 ist Scheffler-Kroeker 
auch als freier Trauerredner tätig. 
"Die Begegnungen mit Menschen 
aus allen gesellschaftlichen 
Schichten haben mich schon im-
mer sehr berührt. ußerdem sollte 
jeder Mensch würdevoll verab-
schiedet werden", sagte der Theo-
loge.  
Mit 18 Jahren kam Scheffler-Kro-
eker erstmals nach Europa, von 
1979 bis 1983 war er als Jugend-
pfarrer in Backnang tätig, in dieser 
Zeit lernte er seine Ehefrau Ruthild 
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kennen. "Seit 1979 war ich als 
Pastor in verschiedenen mennoni-
tischen Freikirchen tätig", erzählte 
der 65-Jährige, „unter anderem 
auch sechs Jahre lang in Neumü-
hle, Pfalz“. Im August 1992 wech-
selte er nach Möckmühl, seit 2016 
betreute er auch die Mennoniten in 
Bad Friedrichshall-Kochendorf.  

Was nach fast drei Jahrzehnten in 
Erinnerung bleibt? "Unsere Ge-
meinde hat sich verändert und ge-
öffnet", sagte der 65-Jährige und 
lobte vor allem die ökumenischen 
Beziehungen in der Stadt. Glei-
ches betonte auch Claudia Wahl 
von den Katholiken ebenso wie 
Frank Ramsl von den Baptisten. 
Als Geschenk bekam er deshalb 

ein Navigati-
onssystem 

fürs Handy 
überreicht: 

"Damit Du 
uns nie ver-
loren gehst", 
sagte Clau-
dia Wahl…  

Eine Segnung für die neue Le-
bensphase beendete den feierli-
chen Abschiedsgottesdienst.  
Im Anschluss daran folgte eine hy-
gienekonforme Verköstigung und 
ein buntes Festprogramm, blü-
hend umrahmt mit üppiger  Deko. 
Neben musikalischen Beiträgen, 

persönlichen Gedichten und Erleb-
nisgeschichten wurden anhand 
des ABC die besonderen Eigen-
schaften ihres Pastors anschaulich 
illustriert: von „E“ wie einfühlsam, 
über „H“ wie Hackfleischpizza und 
„T“ wie Trostspender bis hin zu hin  

„ X“ wie Xangstond! Natürlich wur-
den auch passende Gemeindege-
schenke überreicht.  
Dankerfüllt äußerte sich eine Be-
sucherin danach: „Die Atmosphäre 
dieser Feier hat unsere vielfältige 
Gemeinde und die Verbundenheit 
mit Peter widergespiegelt.“  
Auch Peter Kroeker brachte sei-
nen tiefen Dank zum Ausdruck.  
Möge der 
Segen Got-
tes ihn und 
seine Fami-
lie weiterhin 
begleiten 
und vielfältig 
berühren! 
„Der Herr 
segne dich schon jetzt auf dei-
nem neuen Weg, er lässt dich 
niemals alleine. Er selbst gehe 
dir voraus und leite Schritt für 
Schritt. Er weiß genau, was du 
brauchst.“ (Sefora Nelson) 
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GOTTESDIENSTE   
Anmeldung unter 06298 - 2084746 
oder Gemeinde- Whatsapp- Gruppe  
(Aufnahme über 0159 - 05399498) 
Bei Treffen im ev. Gemeindehaus 
(Binsach) keine Anmeldung nötig. 
 

GD - Teilnahme via „Zoom“: 
1) Smartphone, Tablet, Laptop 
o „Zoom Meeting Client“ als PC-

Programm oder „Zoom Meeting 
Cloud“ (Handy-App) installieren 

o Video-und Audioberechtigungen 
erteilen 

o Meeting ID- Nr: 698 666 1300 
o Passwort: 74219 
2) Telefon (Nur Ton, ohne Bild) 
o 030 5679 5800 anrufen 
o Sitzungsnummer: 698 666 1300  
o 2mal das Rautezeichen „#“ 
o Passwort „74219 #“ eingeben 
 

 
 

Verantwortlich für die Herausgabe 
des Gemeindebriefes sind:  
 

Erwin Janzen   Tel. 06298 / 208 6749   
pastor@freikirche-moeckmuehl.de 
 

Beate Oechsle   Tel. 06298 / 3394   
beateoechsle@t-online.de 

Homepage:   
www.freikirche-moeckmuehl.de 

Postadresse: Pastor Erwin Janzen   
Einsteinstr. 14   74219 Möckmühl 
Konten für Beiträge und Spenden bei 
Volksbank Möckmühl / Neuenstadt: 
Für Gemeindearbeit:    
IBAN:  DE55620916000044428006   
 

Für den Förderverein:  
IBAN:  DE88620916000045430004     
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